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Redaktionsschluss Rispo: 

Ausgabe April 2023:  25. März 2023 

Ausgabe Juli   2023:  25.  Juni  2023 

Ausgabe Okt. 2023:  25. Sept. 2023 
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Unsere Homepage:  

TSV-Riesbach.ch 

Hier findet ihr unsere aktuellen 

Informationen zu Anlässen, Kon-

taktadressen sowie die «Riesbacher 

Sport» der letzten zwei Jahre. 

Ein Jahr Präsidentin. 

 

Die Vereinsversammlung im März 

2022 überrumpelte mich. Unver-

mittelt war das Präsidium unvoll-

ständig. Betreten gingen wir aus-

einander. Nachdem der ehema-

lige Vorstand viel Arbeit investiert 

hatte, um die Organisation zu 

vereinfachen, die Statuten anzu-

passen. Und dies sollte das Resul-

tat sein? 

Also habe ich mich der Wahl zur 

Präsidentin gestellt. An der aus-

serordentlichen Vereinsversamm-

lung vom 10. Mai hat mir eine 

Mehrheit das Vertrauen ge-

schenkt. 

Danke, dass ihr mich gewählt 

habt und wir die Chance haben, 

die Zukunft in Ruhe anzugehen. 

Die letzten Monate hat der Vor-

stand die Aufgaben im Hinter-



4 

grund weitergeführt, so wie in all 

den Jahren zuvor die früheren 

Vorstandsmitglieder das getan 

haben. Die zwei geselligen Anläs-

se, der Sommerausflug für alle und 

der Jahresabschlusshöck für die 

Aktiven haben guten Zuspruch 

gefunden. Wir konnten den 

Schwarzwald von einer neuen 

Seite erfahren. In gemütlicher 

Runde konnten wir lustige und 

interessante Gespräche führen, 

sowie Neues auszuprobieren. 

Es ist erfreulich zu sehen, dass wir 

wunderbare Leitende in der Turn-

halle haben, die uns jede Woche 

von neuem gute Trainingstipps 

geben und uns anspornen, aktiv 

und beweglich zu bleiben. In der 

Halle treffe ich motivierte Frauen, 

die Spass haben gemeinsam zu 

turnen. Das wird bei den Männern 

und den Senioren ähnlich sein. 

Schön, auch zu sehen, dass die 

passiven Mitglieder das Gesche-

hen rund um den TSVR interessiert 

und unterstützend mitverfolgen. 

Die Entwicklung des Vereins geht 

weiter - der Weg ist offen. Für zwei 

Jahre sind wir gewählt. Es kann 

sein, dass bei den nächsten Wah-

len 2024 eine ähnliche Situation 

sein wird wie 2022. Gehen wir die 

Herausforderungen mit Beson-

nenheit an. 

Ich wünsche allen «Äs Guets Nöis» 

auf ins 2023! 

 

Catherine Helbling  

15. Dezember 2022 
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Fitnessangebote des TSV Riesbach. 

Frauen unter sich 
Fitness + Gymnastik  

Di 20.00-21.30 h Hedla Rota 

(1) Bildungszentrum für Erwachsene Mühlebachstr. 112 

Männer unter sich 

Turnen 

Di 20.00-21.30 h  Ralph Kunz 

(1) Bildungszentrum für Erwachsene Mühlebachstr. 112 

Turnen ab 60 Jahren 

Di 18.15-19.30 h Peter Schildknecht 

(2) Seefeldturnhalle Seefeldstr. 131 
 

 
 

 

Fitness 
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Gratulationen. 

Wir wünschen unseren Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute: 

 

Geburtstage: 
85 Jahre Hansruedi Küenzel-Kohler Ehrenmitglied 05.02.1938 

50 Jahre Rosmarie Heinze-Attinger Passiv 05.02.1973 

40 Jahre Christian Frei Männer 28.03.1983 

      

 

Vereinstreue: 
50 Jahre Teddy Debertolis Passiv 12.02.1973 

45 Jahre Albert Keel Männer 03.03.1978 

45 Jahre Franz Tapfer Senioren 16.03.1978 

45 Jahre Restaurant Burgwies Passiv 28.04.1978 

40 Jahre Silvia Töppel-Diehl Passiv 28.04.1983 

      

 

 

Ferienkalender: 
Sportferien 2023: 13. – 24. Feb. 2023  

Ostern 2023 07. – 10. April 2023 

Frühlingsferien 2023: 24. April – 5. Mai 2023  

Sommerferien 2023: 17. Juli -18. August 2023  

Herbstferien 2023: 09. - 20. Oktober 2023 

Weihnachtsferien 2023/24 22.12.23 – 5. Januar 2024  

 

Verein 
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Termine. 

Anlässe: 

Einladung zur Jahresversammlung EM und Vetera-

nen. Siehe Seite 21 

 

 

Einladung zur 27. Vereinsversammlung TSVR. 
Der Vorstand lädt alle Mitglieder herzlich zur Versammlung ein. 

Wann: Montag, 20. März 2023 um 19:00 

Wo: im Gemeinschaftszentrum Riesbach 

Traktanden der Vereinsversammlung TSVR 

1. Begrüssung / Appell 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Abnahme des VV Protokolls vom 21. März 2022 

4. Abnahme des ao VV Protokolls vom 10. Mai 2022 

5. Abnahme der Jahresrechnung 2022 

6. Abnahme des Revisorenberichtes 

7. Décharge Erteilung an den Vorstand 

8. Genehmigung des Budgets 2023 

9. Mutationen 

10. Anträge* und Diverses 

*Anträge sind bis spätestens Ende 2022 schriftlich an die Präsidentin 

telefonisch 079 410 88 80 oder per e-mail 

catherine.helbling@sunrise.ch, 

zu richten. 

 

Sommeranlass 
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Ein gemütlicher Schlusshöck 2022. 

 
 

Dieses Jahr ging es nach Altstet-

ten, durch die weihnächtlich ge-

schmückte Stadt. Am 25. Novem-

ber nahmen 25 Mitglieder am 

jährlichen Treffen teil. Ziel der Fahrt 

war das Restaurant Krone. 

Die Krone ist seit fast 200 Jahren in 

Betrieb. Ein ehrwürdiges Haus, das 

unter Heimatschutz steht. 

Im Jahr 2012 wurde die Krone 

aufwändig renoviert und wird 

seither von der Stiftung Arbeitsket-

te geführt. Diese setzt sich für die 

berufliche und soziale Integration 

von Jugendlichen und Erwachse-

nen ein, die aufgrund einer Leis-

tungseinschränkung keine Anstel-

lung im ersten Arbeitsmarkt finden 

können. Sie bietet ihnen einen 

Einstieg ins Berufsleben der Gast-

ronomie. So wurden wir in der 

Krone zum einen gastronomisch 

verwöhnt und konnten zum an-

dern erst noch einen sozialen Bei-

trag leisten. 

Der Abend begann im histori-

schen Weinkeller, mit dickem 

Gemäuer, eindrücklichen Holz-

balken und Kerzenlicht. Alte Fässer 

dienen als Stehtische. Ein Glas von 

der Bar, dazu kleine Häppchen 

und schon kamen die ersten Ge-

spräche in Gang. 

Weiter ging es im weihnächtlich 

dekorierten «Stübli» mit einer net-

ten Begrüssung durch die Gast-

geberin. Die Serviceangestellten 

zeigten grossen Einsatz – keine 

Selbstverständlichkeit. 

Aufgefallen ist uns, wie man ne-

ben unsere Gläser rote und blaue 

Glassteine legte, zur Orientierung 

über die Vorliebe nach Mineral-

wasser «mit» oder «ohne». Dies als 

optische Hilfestellung fürs Perso-

nal. Beeindruckend, wie so kleine 

Erfolge erkämpft werden. Für uns 

Anlass zum Nachdenken und ein 

weiterer Pluspunkt für das Konzept 

des Hauses. 

Verein 
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Auch in der Küche sind Profis und 

Menschen mit Einschränkungen 

am Werk. Die Devise heisst: alles 

frisch, von Hand und kreativ. Und 

genau so zeigte sich unser 

«Z’Nacht»: ein wunderschön de-

korierter Herbstsalat, Zürcher Ge-

schnetzeltes à discrétion aus dem 

Pfännli, dazu die klassische Rösti, 

zum süssen Abschluss dann Panna 

Cotta mit Früchtekompott. Wir 

wurden richtig verwöhnt. 

Der Abend verging mit regen Ge-

sprächen und Lachen wie im 

Fluge. Und schon war es Zeit zum 

Aufbruch und für Adventswün-

sche nach allen Seiten. 

Wir danken unserer Präsidentin 

Catherine ganz herzlich für die 

Organisation dieses stimmungsvol-

len Abends! 

Allen friedliche Weihnachtstage 

und alles Gute – Gesundheit inklu-

sive – im Neuen Jahr 2023! 

 

Romy Stech und Caroline Roosens
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Zum Gedenken an Göpf Sägesser.

Schon um 1950 war Göpf Säges-

ser als Kunstturner, Nationalturner 

und als mein Jugileiter im Turnver-

ein Riesbach. Berühmt waren sei-

ne Kunststücke am Barren anläss-

lich unserer Abendunterhaltun-

gen. Dies animierte auch mich als 

Jugendriegler zum Kunstturnen. 

Nach längerer beruflicher Abwe-

senheit fand Göpf 1995 als Pensi-

onierter, endlich wieder zurück in 

den Turnverein. Göpf und Hans 

Pfister waren nach Hans Sänger, 

der 2. und 3. Senior, die den Weg 

in die neu gegründete Senioren-

rege fanden. 

Bald zeigte sich, dass in den Schul-

ferien, wo die Turnhallen geschlos-

sen blieben, etwas fehlte. Daher 

versuchte Göpf, seine jahrelange 

Erfahrung im Wandern, in den 

Schulferien an uns Senioren weiter

zu geben. 

Mit seinem breiten geografischen 

Wissen verstand er es, interessante 

Ausflüge und Besichtigungen zu 

organisieren und unsere Mitglie-

der zum Mitmachen zu motivie-

ren. Ihm machte es Spass, an den 

verschiedensten Aussichtspunkten 

das Panorama mit den vielen 

Berggipfeln zu erklären. 

Das Turnen und die vielen Wande-

rungen und Besichtigungen hielt 

er in über 20 Ordnern mit Fotos 

und Berichten fest. Vor vier Jahren 

beschlossen wir, die Ordner elekt-

ronisch auf unserer Homepage 

allen Mitgliedern zur Verfügung zu 

stellen. Die Seniorengeschichte 

haben wir jetzt elektronisch aber 

auf der Homepage hat es leider 

keinen Platz. Hier einige Bilder aus 

vergangenen Zeiten. 

Verein 
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Jahresrückblick Frauen. 

Das Jahr 2022 ist vorbei und wie schön, wir durften in die Turnhalle aller-

dings mit Auflagen, was kein Problem war. Alle waren da, das hat mich 

sehr gefreut, sind ja auch alle geimpft. Die verschobene Vereinsver-

sammlung ohne persönliche Einladung gab einigen Unmut, gab doch 

der Präsi sowie 2 weitere Vorstandsmitglieder den Rücktritt. Kein neuer 

Präsi weit und breit! Glücklicherweise hat Catherine nach reiflicher 

Überlegung zugesagt. Auch der plötzliche Tod unserer Turnkollegin An-

naliese hat uns sehr schockiert. 

Es gab aber auch schöne Momente wie unsere Turnfahrt der Aare ent-

lang, der Vereinsausflug in den Rosengarten, oder das Jahresschlusses-

sen. Die 35 Turnstunden die wir hatten waren meist gut besucht. Barba-

ra war die Einzige die ich als fleissige Turnerin auszeichnen konnte, sie 

war immer da.  

Ich möchte meine Turnstunden abwechslungsreich gestalten, mit unse-

ren Handgeräten. Mal für Kraft oder Balance sorgen und immer mit viel 

Spass! Im 2. Quartal waren dann auch wieder Partnerübungen oder 

Spiele erlaubt, und es musste nicht mehr alles desinfiziert werden. 

Gerne suche ich auch neue Trends, die ich einbauen kann, diesmal 

“Strong nation” das ich für die Frauen anpasse. 

Nun wünsche ich Allen gemütliche Feiertage und en guete Rutsch, 

kommt fit und munter im neue Jahr in die Turnhalle.  

Eure Leiterin Hedla 

 

Frauen 
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Jahresbericht des Seniorenleiters

Abschied nehmen ist immer 

schwierig aber uns von Göpf zu 

verabschieden tut besonders weh. 

Während gut 25 Jahren zeigte er 

uns die Schweiz von allen Seiten 

und sorgte dafür, dass es uns in 

den Schulferien nie langweilig 

wurde. Anfangs dieses Jahres war 

er immer noch aktiv in der Turnhal-

le und auch an den Anlässen 

machte er mit, bis ihn langsam die 

Kräfte und der Wille zum Leben 

verliessen. 

Die Wanderungen wurden in den 

letzten Jahren immer weniger und 

kürzer, was vermutlich darauf zu-

rück zu führen ist, dass auch wir 

immer älter und bequemer wer-

den. 

Die zwei ältesten TSVR Mitglieder, 

Hans Pfister und Kurt Nünlist, waren 

bis über 90 aktiv in unserer Halle. 

Jetzt treffen wir sie noch bei Gele-

genheit an einzelnen Anlässen. 

Trotzdem war dieses Jahr bei den 

Senioren noch einiges los. Ausflü-

ge nach Locarno, nach Rappers-

wil, um den Türlersee, ins Kloster 

Fahr und ins Engadin standen auf 

dem Programm. 

Ich danke all meinen Senioren für 

ihren Einsatz im 2022 und wünsche 

ihnen Gesundheit und viel Glück 

im neuen Jahr. 

 

Peter Schildknecht 

 

Senioren 
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Schlusshock der Senioren. 

Dieses Jahr machten wir unseren Jahres-Schlusshock wieder im Alters-

zentrum Wildbach, aber im Restaurant im Erdgeschoss. 

Am gediegen gedeckten Tisch wurden wir sehr freundlich bedient und 

kulinarisch verwöhnt. Mit diesem Anlass haben wir unsere Seniorenkasse 

geleert und beerdigt. 
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Max Reich, Peter Fischer, Hans-Peter Berli, Markus Grünenfelder 

 

Senioren 
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Seniorenausflug auf die Cimetta. 

„Aber nicht im Ernst? Ihr seid ja 

nicht ganz bei Trost!“ rief meine 

Frau, als ich ihr von dem geplan-

ten Ausflug nach Locarno erzähl-

te. „Drei Stunden hin und drei zu-

rück - alles an einem Tag!“ 

Eigentlich dachte ich dies ja 

selbst, hütete mich aber, es zuzu-

geben. Ich war entschlossen, mit 

den Turnkollegen zu fahren und 

die Strapazen der langen Reise 

auf mich zu nehmen. 

Unser Obmann Max Reich, hatte 

den Senioren und Veteranen des 

TVR diesen Ausflug vorgeschla-

gen, um das Angebot der Süd-

ostbahn auszunützen, in der 1. 

Klasse für 30 Franken nach Lo-

carno zu reisen und einen Tag im 

Tessin zu verbringen. Das Angebot 

galt allerdings nicht für einen IC 

Schnellzug der SBB, sondern einen 

Bummelzug der SOB. Dieser fährt 

über die alte Gotthardstrecke, 

hält an fast allen Haltestellen und 

braucht deshalb drei Stunden. Ich 

hatte keine Bedenken. Wir wür-

den ja auf komfortablen Sitzen 

der 1. Klasse reisen. 

Der zweite Teil der Reise, von Lo-

carno mit dem Funicolare nach 

Madonna del Sasso, dann mit der 

Seilbahn nach Alpe Cardada und 

zuletzt mit dem Sessellift, hinauf zu 

unserem Ziel Cimetta, war im Preis 

von 30 Franken nicht inbegriffen 

und musste zusätzlich bezahlt 

werden. Dass dies nochmals eine 

Stunde dauern würde, hatte ich 

meiner Frau wohlweislich nicht 

erwähnt. Sonst wäre ihr Urteil über 

unserem Verstand noch härter 
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ausgefallen. Zudem musste ich ja 

noch von Uster eine halbe Stunde 

nach Zürich fahren, so dass die 

ganze Reise mindestens vierein-

halb Stunden dauern würde! Was 

soll’s, ich wollte mit. 

Im Hauptbahnhof erwarteten 

mich die früh gekommenen Kol-

legen Günter, Franz, Max, Markus, 

Ernst und seine Frau Romy. Der 

rote Zug der SOB fuhr pünktlich 

um 8 Uhr 05 ab und führte an dem 

nebelverhängten Zürichsee und 

dem Zugersee vorbei, ohne dass 

wir davon etwas sehen konnten. 

Erst später, entlang des Urnersees, 

konnten wir Teile der spektakulä-

ren Landschaft erhaschen. Die 

dreifache Fahrt an der Kirche von 

Wassen vorbei, erregte wie immer 

unser Staunen und die Bewunde-

rung über die grossartige Leistung 

der damaligen Bahningenieure. 

Franz versuchte hartnäckig das 

Schauspiel mit der Kamera festzu-

halten. Was ihm trotz energischen 

Versuchen, nicht ganz gelang. 

Der Zug fuhr von Göschenen, 

durch das alte Tunnel, nach Airo-

lo.  Und, wie immer, überraschte 

der abrupte Wechsel der Land-

schaft ab Airolo. Von der steini-

gen, etwas düsteren Innerschwei-

zer Landschaft, zum grüneren, 

offeneren Tal des Ticino. Die Häu-

ser aus Stein und die romanti-

schen, unverputzten Kirchlein mit 

ihren Glockentürmen, erweckten 

das immer stärker werdende Ge-

fühl von „Süden“.  

Um 11 Uhr trafen wir im schönsten, 

warmen Sonnenschein in Locarno 

ein und machten uns sofort auf 

den Weg zum Funicolare. Dort 

mussten wir nicht lange warten, 

bis wir einsteigen konnten. Bei der 

Station Madonna del Sasso der 

Seilbahn nach Cardada, war die 

Warteschlange dann allerdings 

sehr lang. Es dauerte sicher eine 

halbe Stunde, bis wir an der Reihe 

waren. Dafür war der Ausblick auf 

die Stadt und den Lago Maggiore 

herrlich. Noch die Fahrt mit dem 

Sessellift fehlte und dann kamen 

wir oben an, beim hart „ersesse-

nen“ Ziel, der Alpe Cimetta (kleine 

Spitze), auf 1646 Meter Höhe. Uff! 

Geschafft. 

Die lange Fahrt hatte sich ge-

lohnt! Das Wetter stimmte, die 

Sonne schien mit Kraft und die 

Aussicht auf einen grossen Teil des 

Lago Maggiore und den Bris-

sagoinseln, war atemberaubend. 

Mit dem Essen auf der Terrasse 

des Bergrestaurants waren alle 

zufrieden. Die urchige Tessiner-

polenta, mit verschiedenen 

Fleischvarianten oder Käse, war so 

wie man sie im Tessin eigentlich 

erhofft. Dazu gab’s Wein, Bier 

oder Wasser. Hunger und Durst 

hatte wir alle. 

Senioren 
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Nach dem Essen stiegen vier von 

uns noch zur kleinen Aussichts-

plattform hinauf, ganz oben auf 

der Cimetta und bewunderten 

die 360-Grad-Sicht auf die gross-

artige Landschaft um uns herum. 

Wegen der grossen Dürre war 

leider alles mehrheitlich braun und 

grau und nicht grün, wie es nach 

einem normalen Sommer eigent-

lich sein sollte. Aber das Glitzern 

des Sees tief unten war wunder-

schön und beglückend.  

Der Abstieg zur Sesselbahn und 

die Rückfahrt nach Locarno wa-

ren ohne Schwierigkeiten oder 

Probleme. Wir hatten noch etwas 

Zeit, bis der Zug der SOB in den 

Bahnhof einfuhr und wir die Rück-

fahrt nach Zürich unter unsere 

Hinterbacken nehmen konnten. 

Markus hatte sich entschieden, 

alleine mit dem IC-Zug zurück 

nach Zürich zu fahren und verab-

schiedete sich vom Rest der 

Gruppe. Bei Wassen gelange es 

Franz endlich, ein Foto der Kirche 

zu schiessen, obschon das Licht 

draussen immer schwächer wur-

de. Unser SOB-Zug traf fahrtplan-

mässig um 17:55 im HB an, wo wir 

uns trennten. Ich nahm die nächs-

te S-Bahn nach Uster und war 

18:45 wohlbehalten, aber müde 

vom Sitzen (!), wieder zuhause. 

Meine Frau war froh, mich heil 

wiederzusehen - ohne ersichtliche 

oder bleibende Schäden.  

Es war ein schöner, erfüllender 

Tag.  

Danke Max     Peter Fischer 

 

Jahresbericht 2022 Ehrenmitglieder und 

Veteranen. 

Die 81. Jahresversammlung wurde im Restaurant Burgwies durchge-

führt. 

Anwesend waren 14 Mitglieder und 4 Gäste. Àltestes Mitglied an der 

Versammlung war Hans Pfister. 

Nach einem kleinen Apèro und einem guten Essen, gespendet aus der 

Vereinskasse konnten wir die Versammlung beginnen. Die Traktanden 

wurden in kurzer Zeit abgearbeitet. 

Leider haben uns zwei Eherenmitglieder in diesem Jahr für immer verlas-

sen, Peter Kaiser und Göpf Sägesser. Wir werden die beiden Kamera-

den in guter Erinnerung behalten. 

Am Donnerstag den 25. August haten wir unser Jubilarenessen im Res-

taurant Burgwies. Bericht im RS 4/2022. 

Wir sind nicht mehr Mitglied der Kant. Veteranenvereinigung. Ich habe, 

wie an der Jahresversammlung beschlossen, den Austritt gegeben. 

Zum Schluss einen herzlichen Dank an Ernst unser Kassier und Franz unser 

Aktuar. 

Ich wünsche allen Mitgliedern alles Gute und gute Gesundheit im 2023 

Der Obmann Max Reich 
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82. Einladung zur Jahresversammlung der 

EM & Veteranen.

Donnerstag 2. März 2023 , 12.00 Uhr 

Im Alterszentrum Wildbach Wildbachstrasse 11, 8008 Zürich. 

 

Liebe Ehrenmitglieder und Veteranen. 

Wir laden euch alle herzlich zur 82. Jahresversammlung unserer Vereini-

gung ein. Es geht um die Vereinsangelegenheiten des verflossenen und 

des kommenden Jahres. 

Wir treffen uns zum Mittagessen im Alterszentrum Wildbach. 

Eure Frauen sind herzlich eingeladen. 

Traktanden : 

1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler, Appel. 

2. Abnahme des Protokolls der Jahresversammlung RS 3 / 2022. 

3. Abnahme Jahresbericht des Obmanns RS 1 / 2023. 

4. Mutatationen, Eintritte, Austritte, Todesfälle. 

5. Jahresrechnung 2022, Revisoren Bericht, Jahresbeitrag 2023. 

6. Wahlen. 

7. Jahresprogramm, Mitteilungen. 

8. Anträge, Wünsche, Anregungen. 

Anträge sind bis 15. Februar 2023 an Max Reich einzureichen. 

Wir freuen uns auf ein vollzähliges Erscheinen und verbleiben 

mit lieben Turnergrüssen. 

Der Obmann Max Reich 

Anmeldung bis 11. Februar 2023 an: 

Max Reich, Wydäckerring 75, 8047 Zürich 

Tel. 079 5546690 oder maxreich@bluewin.ch 

 
Unsere zwei ältesten Veteranen Kurt 93 und Hans 92 

Veteranen 
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Adressen Turn- und Sportverein Riesbach. 

Vereinsvorstand 

Präsidium TSVR Finanzen + Admin. Diverses 

Catherine Helbling Monika Oertel Peter Schildknecht 

Erlenstrasse 13 d Arosastr. 12 Eugen Huberstr. 15 

8753 Mollis 8008 Zürich 8048 Zürich 

079 410 88 80 044 422 71 86 044 432 76 24 

praesi@tsv-riesbach.ch admin@tsv-riesbach.ch  

 Postcheckkonto TSVR Homepage TSVR 

 CH36 0900 0000 8467 1211 0 www.tsv-riesbach.ch 

 TSV-Riesbach Zürich  

   

Riegen   

Leiter Männer Leiterin Frauen Leiter Senioren 

Ralph Kunz Hedla Rota Peter Schildknecht 

Bruggholz 18  Im Dörfli 18 Eugen Huberstr. 15 

8855 Nuolen 8706 Obermeilen 8048 Zürich 

055 460 30 00 / 079 363 99 42 043 844 01 05 / 078 768 81 54 044 432 76 24 / 079 326 45 17 

maenner.turnen@tsv-riesbach.ch frauen.turnen@tsv-riesbach.ch senioren.turnen@tsv-riesbach.ch 

   

Riesbacher Sport   

Redaktion Peter Schildknecht Kassier Heiner Federli  

Eugen Huberstr. 15 Postcheckkonto Rispo  

8048 Zürich CH21 0900 0000 8003 1757 1  

044 432 76 24 /079 326 45 17 TSV Riesbach Vereinsblatt  

riesbachsport@tsv-riesbach.ch 8008 Zürich  

   

Ehrenmitglieder + Veteranen  

Obmann Max Reich Kassier Ernst. C. Bolleter  

Wydäckerring 75 Postcheckkonto Veteranen  

8047 Zürich   CH25 0900 0000 1709 1961 3  

079 554 66 90 Ernst C. Bolleter (Kassier)  

ehrenmitglieder@tsv-riesbach.ch Zürich  
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